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Jahresbericht 2018 

Gruppe Natur 60+  

z.Hd. der HV Naturschutzgruppe Alta Rhy 

 vom 16. Februar 2019 

Herr Präsident, geschätzte Anwesende und Mitglieder der Gruppe Natur 60+ 

 
Mit 17 Mitglieder starteten wir ins 2018. Bereits am 9. Januar besuchten wir das 

Naturmuseum St. Gallen. Unter kundiger Führung erhielten wir Einblick in die Natur und in 

den Lebensraum von Tieren.  

Weiter ging es  im Februar mit dem Einsatz für die Ortsgemeinde Schmitter beim 

Bürgeranlass und im März beim Beheben der Sturmschäden im Fahrmaadwald der 

Ortsgemeinde Diepoldsau. 

Für die Ortsgemeinden Diepoldsau und Schmitter waren wir beim Christbäume setzen im 

Einsatz. An drei verschiedenen Orten haben wir Total 1700 Tännchen gesetzt. 

Im Mai haben wir unsere Arbeitskraft auf der Alp Schwamm eingesetzt. Es wurde die 

Wasserleitung neu versetzt, Binsen gestochen und Sturmholz zersägt. 

Anfangs Juni sagten wir den Neophyten den Kampf an. Für die Bekämpfung haben wir 220 

Stunden aufgewendet mit Unterstützung des Vorstandes der Naturschutzgruppe. 6 neue 

Standorte sind im 2018 dazugekommen. Seit dem Start der Bekämpfung im 2009 haben wir 

die Goldruten an 36 Orten ausgerottet. Im Moment betreuen wir 67 Standorte. 

Im Juli Stand die traditionelle Wanderung auf dem Programm es ging in die Region Mels, 

organsiert von Hansruedi und Kläus. Nebel, Sonne, Regen alles erlebten wir. 

Im August gab’s eine besondere Herausforderung, während dem Aufstellen des Zeltes für die 

Rietbegehung der Ortsgemeinde Schmitter, machte uns die grosse Hitze während 4 Stunden 

zu schaffen. 

Im Oktober war die ganze Gruppe noch einmal auf der Alp Schwamm. Es wurden 3 gefällte 

Tannen zu Kleinholz verarbeitet. Da zur gleichen Zeit die Familie Magdalena und Dani Frei 

auf der Alp waren, erhielten wir Unterstützung von Ihnen. Für das Mittagessen war Kläus 

zuständig, herzlichen Dank. 

Der geplante Einsatz im November wurde abgesagt! 

Im Dezember organsierten  Köbi Weder und Paul Spirig den Klausanlass mit Zwischenhalten 

bei Rico Kuster, Restaurant Sternen Kriessern und bei Frau Vreni Willi. 

 Bei den 21 Einsätzen haben wir im 2018 total 1296 Stunden Freiwilligen Arbeit geleistet. 

Folgende Organisationen wurden im 2018 unterstützt: die beiden Ortsgemeinden an 

verschiedenen Anlässen, die Theatergruppe, die Politische Gemeinde, die 

Einwohnerkommission, die Familie Rohner auf der Alp Wöster.  

Die Kameradschaft wurde bei  den zwei Anlässen Wanderung und Klausanlass gepflegt und 

vertieft.                 
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Alle bei der Arbeit      Gruppenbild auf der Alp Schwamm 

 

      
 
Zelt aufstellen für OGS      Auf einer Alp in der Region Mels (Wanderung) 

 

Im Fotobuch 2018 wurden unsere Aktivitäten von Hansruedi bildlich festgehalten.  

Unterstützung durften wir vom Unterhaltsdienst, Rheinunternehmen, Ortsgemeinden, Familie 

Kerstin und Rico Kuster, Familie Vreni und Rino Willi und Familie Sieber im Nollen 

entgegen nehmen. 

Herzlichen Dank all den Kameraden die mich bei den Vorbereitungen unterstützen.   

Da die Gruppe seit 2010 besteht, haben 3 Kameraden auf Ende 2018 den Austritt aus der 

Gruppe bekannt gegeben. Bruno, Erwin und Beni wurden am Klausanlass verabschiedet. Sie 

durften einen „Früchtekratten“ in Empfang nehmen.  

Durch zwei „Junge“, nämlich Hansruedi Schümperlin und Werner Kuster konnte die Lücke 

wieder aufgefüllt werden. Sie wurden am Klausanlass einstimmig aufgenommen. 

Danken möchte ich der Naturschutzgruppe Alta Rhy für die gute Zusammenarbeit. Ein 

herzliches vergelt‘s Gott gehört den Kameraden der Gruppe Natur 60+ für die tolle 

Zusammenarbeit und die gute Kameradschaft. 

Auch für 2019 sind wieder 20 interessante Einsätze geplant. 

Mit (Natur) freundlichem Gruss   Diepoldsau, im Januar 2019 

 

Lüchinger Paul 


